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Antragstext

Von Zeile 1 bis 2:

Die aktuelle Prohibitionspolitik bei Cannabis ist vollständig gescheitertnicht mehr 

zeitgemäß. Cannabis ist die am häufigsten konsumierte illegale Droge. In Deutschland 

haben nach 

Begründung
Vollständiges Scheitern sieht doch anders aus. Die Rechtssprechung muss 

insbesondere im Strafrecht angepasst werden.

Lt. ESA 2019

Drogenkonsum in Deutschland

Alkohol: 36,1 Mio. Menschen , davon 9 Mio. problematischer Alkoholkonsum (25%)

Tabak: 11,6 Mio. Menschen

Cannabis: 4,5 Mio. Menschen, davon 1,3 Mio. problematischer Cannabiskonsum 

(29%)

Mit einer Freigabe von Cannabis ist ein Anstieg der Konsumentenzahlen zu 

erwarten, dies und die erwartbaren Folgen auch für das Gesundheitssystem und die 

Wirtschaft dürfen nicht vernachlässigt werden.
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